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Veranstaltungsort
Rosensäle der  
Friedrich-Schiller-Universität Jena 
Großer Sitzungssaal Raum 102 
Fürstengraben 27 
07743 Jena 

Tagungsleitung 
Maja Eib
Landesbeauftragte der 
Konrad- Adenauer-Stiftung für Thüringen
und Leiterin des Bildungswerkes Erfurt

Organisation 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V.
Bildungswerk Erfurt
Andreasstraße 37 b 
99084 Erfurt 
Telefon 03 61 / 6 54 91 - 0
Telefax 03 61 / 6 54 91 - 11
kas-erfurt@kas.de
www.kas-erfurt.de

Anmeldung 
Bitte melden Sie sich mit beiliegender  
Karte oder per Mail (kas-erfurt@kas.de 
bzw. Fax an. Es wird kein Tagungsbeitrag 
erhoben. Fahrtkosten können nicht 
 erstattet werden. Sie erhalten keine 
schriftliche Bestätigung. 

www.kas.de

STAATSSchuldenkriSe – 
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Wie sieht europas
Zukunft aus?
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Begrüßung

Maja eib  

Landesbeauftragte der

Konrad-Adenauer-Stiftung für Thüringen

und Leiterin des Bildungswerkes Erfurt 

Grußwort

prof. dr. klaus dicke 

Rektor der Friedrich-Schiller-Universität Jena 

(angefragt)

Vortrag 

StaatSSchuldenkRiSe – 

 veRtRauenSkRiSe – euRopa-kRiSe?

wie Sieht euRopaS ZukunFt auS? 

dr. Michael Menhart 

Statements und podiumsdiskussion 

weichenStellungen FüR ein 

ZukunFtSFähigeS euRopa

dr. Mario Voigt Mdl 

Generalsekretär der CDU Thüringen

dr. Michael Menhart

Moderation
prof. dr. Andreas Freytag 

Friedrich-Schiller-Universität Jena 
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Sehr geehrte damen und herren,

die täglichen hiobsbotschaften über die Schuldenkrise  

und die Zukunft des euro haben die Menschen in deutsch-

land tief verunsichert. noch ist die grundstimmung zu 

 europa positiv. den bürgerinnen und bürgern ist mehr-

heitlich bewusst, dass die großen Fragen unserer Zeit nur 

auf  europäischer ebene gelöst werden können. allerdings 

werden Zweifel geäußert, ob die Regelungen der europäi-

schen verträge  ausreichen und ob die derzeitigen Mecha-

nismen zur krisen bewältigung adäquat und nachhaltig sind. 

dabei werden auf der einen  Seite Forderungen nach mehr 

beteiligung der parlamente und der basis laut. andererseits 

wird beklagt, dass die ökonomischen Sach verhalte immer 

komplexer werden und selbst experten Mühe haben, die 

details zu verstehen. 

Mit einer bundesweiten Rednertour möchte die konrad- 

adenauer-Stiftung die drängenden Fragen aufgreifen  

und mit den bürgern diskutieren. auf einladung des vor-

sitzenden der konrad-adenauer-Stiftung und ehemaligen 

 prä sidenten des europäischen parlaments, dr. hans-gert 

 pöttering Mdep, haben namhafte persönlichkeiten zugesagt, 

an dieser ver anstaltungsreihe mitzuwirken. hierzu zählen 

vertreter der europäischen institutionen genauso wie 

 politiker auf bundes- und landesebene sowie experten  

aus wissenschaft und  wirtschaft. 

Die Veranstaltungen finden im gesamten Bundesgebiet  

statt und greifen unterschiedliche aspekte der europäischen 

entwicklung auf. So wird die aktuelle Finanzkrise bei vielen 

terminen im Mittelpunkt stehen. allerdings wird es auch um 

das europa der bürger, um die grenzen europas oder die 

außenpolitische positionierung der union gehen. wir laden 

Sie herzlich ein, mit unseren experten zu diskutieren. 

Dr. Melanie Piepenschneider

Leiterin Politische Bildung der Konrad-Adenauer-Stiftung

Weitere informationen und Termine  

zur Rednertour Europa finden Sie unter: 

http://www.kas.de/rednertour-europa

Dr. Michael Menhart ist seit 2007 Chef-
volkswirt des Munich Re-Konzerns. In 
 dieser Funktion verantwortet er unter 
anderem die Themenfelder Konjunktur-
prognose, nationale und inter nationale 
Wirtschaftspolitik, Länderrisiko sowie 
Ökonomie des Klimawandels. Als Chef-
volkswirt vertritt Menhart den Konzern 
in nationalen und internationalen Gre-
mien, u. a. beim World Economic Forum 
sowie im Gesamtverband der deutschen 
Versicherungswirtschaft. Bevor er zur 
Munich Re kam arbeitete er bei der 
Unternehmensberatung McKinsey.


